
 

 

 

 

 

 

 

 

  AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert. 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser 

In unserer Kirchge-

meinde ist es Traditi-

on, dass jedes Jahr zu 

Ostern in einer der 

vier Gemeinden ein 

Hochstammbaum 

gepflanzt wird, nach-

dem er im Ostergot-

tesdienst festlich geschmückt wurde. 

Diese besonderen Bäume sind für mich 

Symbole des Lebens, des Aufblühens, 

der Auferstehung und der Dankbarkeit: 

«Oster-Lebensbäume».  

In der Erntedankfeier standen unsere 

Oster-Lebensbäume im Zentrum, da im 

September in allen vier Dörfern Kinder 

und Familien unterwegs waren auf der 

Suche nach diesen Bäumen, um das 

Lösungswort des Osterbaumwettbe-

werbs zu erraten. Jeder Baum war mit 

einem Buchstaben versehen, die das 

Lösungswort «Dankbarkeit» ergaben.  

Auch wenn Erntedank kein christliches 

Fest im eigentlichen Sinne ist, da es 

nicht auf einem Ereignis aus dem Leben 

Jesu basiert, haben Menschen seit jeher 

das Bedürfnis, Gott für seine Fürsorge 

und die Gaben der Natur zu danken.  

Unsere Bäume verbinden für mich des-

halb Erntedank und Ostern:  

Dankbarkeit für die Kraft ins Leben. 

Wie freute ich mich, als mich kurz vor 

Erntedank eine berührende Nachricht 

einer jungen Frau, inklusive Foto er-

reichte: Im Gipfel eines Baumes bei der 

Kirche hat sie ein 

natürlich ge-

wachsenes Kreuz 

entdeckt, ein 

aufblühendes 

Baumkreuz auf 

dem Friedhof - 

ein Bild für Got-

tes Fürsorge, 

Leben, Auferstehung, Dankbarkeit und 

Zukunftshoffnung. Bei dieser Baum-

Osterbotschaft in der Erntedankzeit 

klingt in mir ein Lied an:  

«Du söllsch läbe, wie en Baum:  

d’Wurzle sänksch tüüf i d’Vergangeheit. 

Ufrächt stahsch i de Gägewart.  

Tue dich vertrouensvoll wiit uf i 

d’Zuekunft.» 

Mögen auch Sie beim Anblick eines 

Baumes österliche Kraft, Vertrauen ins 

Leben und Dankbarkeit spüren! 

Ihre Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 

Gottesdienste 

29. September 

10.00 Uhr Gemeindesaal Boniswil 

Pfarrerin Katharina Thieme 

Anschliessend Kaffee und Kuchen 
 
6. Oktober 

10.00 Uhr Vereinszimmer Hallwil 

Pfarrerin Ruth Kremer 
 
13. Oktober 

10.00 Uhr Kirche Egliswil 

Pfarrer Burkhard Kremer 
 
20. Oktober 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Pfarrer Jan Niemeier 
 
27. Oktober 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Mit den Gospelfriends Menziken 

Pfarrer Jan Niemeier 
 
3. November 

Reformationssonntag mit Abendmahl 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Pfarrerin Katharina Thieme 
 
Andachten 60plus 

Donnerstag, 17. Oktober, 10.00 Uhr 

Senevita Hubpünt 

Donnerstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr 

Alters- und Pflegeheim Seon 

Pfarrer Jan Niemeier 
 
Kinderkirche 

„De Himmel chunnt uf d’Erde“  

Theater, Chor und Kulissenmalen  

Wir beginnen nach den Herbstferien mit 

den Vorbereitungen für den 1. Advent, 

Sonntag, 1. Dezember um 17 Uhr in der 

Kirche Seengen. Pfrn. S. Meier-Bopp, 

Chorleiter M. Hofmann und Kolibri Team 
 
Sandwichchile Egliswil 

Wir treffen uns zum Singen, Hören einer 

Geschichte und Sandwich-Zmittag je-

weils am Freitag, 18., 25. Oktober und  

1. November über Mittag in der Kirche 

Egliswil. Thema: «Licht». Pfarrerin S. 

Meier-Bopp und Sandwich-Chile Team 
 
Fiire mit de Chliine 

Mittwoch, 13. November, 17 Uhr, Kirche 

Seengen: «Jesus und der Sturm» 
 
PH-Agenda  

PH 9 Gruppen A und B • 

Freitag, 18. Oktober, 18.00 bis 19.45 Uhr 

Kirchgemeindehaus 

Mithilfe Kulissenmalen 1. Advent •• 

Freitag, 25. Oktober, 17.00 bis 20.30 Uhr 

Kirchgemeindehaus – Ausgebucht 
 
PH 7 •• 

Dienstag, 29. Oktober 

18.00 bis 20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
PH 8 •• 

Mittwoch, 30. Oktober 

18.00 bis 20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
 

Zischtig Zmorge 

Dienstag, 8. Oktober, 9.00 bis  

10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Herzlich willkommen zu einem feinen 

Zmorge. Vera Tellenbach und Team 
 
Spiele- & Begegnungs-
nachmittag mit Lotto 

Mittwoch, 9. Oktober, 14.00 Uhr 

Zentrum Hubpünt Seengen 

Im Oktober spielen wir gemeinsam  

Lotto. Herzlich willkommen. Heidi Koch 

und Vera Tellenbach. 
 
Yoga 

Montag, 14. / 21. / 28. Oktober, 10.30 bis 

11. 30 Uhr, Kirchgemeindehaus  

Wir starten mit einer neuen Sequenz von 

«Spiritualität in Bewegung». Wir prakti-

zieren wieder sanften Yoga, bei dem 

bewusste Atmung wichtiger ist als kör-

perliche Beweglichkeit und äussere 

Form. Bevor wir Atmung und Bewegung 

harmonisieren, gibt es einen meditativen 

Impuls zum Einstieg. Kursdauer: Mon-

tag, 14. Oktober bis und mit, 16. Dezem-

ber 2024, Kurszeit: jeweils von 10.30 – 

11.30 Uhr. Ort: Kirchgemeindehaus. 

Mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-

Matte und Yoga-Kissen (falls vorhanden). 

Freiwilliger Unkostenbeitrag: 25 Fran-

ken pro Lektion (vor Ort in bar). 

Leitung: Christina Lentzsch, 079 123 11 41.  

Anmeldung: telefonisch oder per Mail 

bei Pfarrer Jan Niemeier. 

Schnuppern ist möglich, nach der defini-

tiven Anmeldung wird eine verbindliche 

Teilnahme vorausgesetzt.  
 
café theophilos 

Dienstag, 15. Oktober, 20.00 bis  

21.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 

In der Reihe «Neu denken, bewusster 

leben – die Kraft des inneren Wandels»  

befassen wir uns im Oktober mit dem  

2. Kapitel des Buches „Eine neue Erde. 

Oktober 2024 



 

 

 

 

 

 

Verwaltung Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 9.00 –11.00 h  

Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 

Pfarrerin (70%) Susanne Meier-Bopp l Generationenkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingarten 31b l 5707 Seengen 

Pfarrerin (70%) Katharina Thieme l Jugendkirche l 079 598 69 42 l katharina.thieme@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12 I 5707 Seengen 

Kirchenpflege Denise Lämmli l 062 777 37 46 l denise.laemmli@kirche-seengen.ch l Hubpüntstrasse 11A  l 5707 Seengen  

Impressum Redaktion und Verantwortlichkeit: Medienkommission der Kirchenpflege l www.kirche-seengen.ch 

 

   

Bewusstseinssprung anstelle von 

Selbstzerstörung“ von Eckhart Tolle.  

Die Abende sind offen für alle Interes-

sierten. Die begleitende Lektüre des 

Buches wird vorausgesetzt. Leitung und 

Moderation: Pfarrer Jan Niemeier 
 

Musikalisch-poetischer Abend  

Samstag, 19. Oktober, 19.00 Uhr 

Kirche Seengen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Wir erleben einen musikalisch-

poetischen Abend zum Herz-Sutra.  

Das aus nur 260 chinesischen Schriftzei-

chen bestehende Herz-Sutra gilt als 

Essenz der buddhistischen Weisheit und 

fasst den Wesenskern aller spirituellen 

Wege zusammen, auch der christlichen 

Spiritualität: eine absolute transzenden-

te Wirklichkeit, die unsere Alltagswelt 

durchdringt und bei bewusster Betrach-

tung durch Andacht, Stille, Meditation 

oder Kontemplation erfahrbar wird.  

Die Boniswiler Künstlerin, Musikthera-

peutin und Autorin Hsing-Chuen Schmu-

ziger-Chen hat das über 1‘300 Jahre alte 

Herz-Sutra auf Grundlage des chinesi-

schen Urtextes neu übersetzt und 2022 

im Boniswiler «taotime verlag» veröf-

fentlicht. Mit Gaby Rabe (Sprecherin), 

Hsing-Chuen Schmuziger-Chen (Ko-

TaMo, Gesang, Guzheng, Trommel, Re-

genrohr, Oceandrum, Sansula, Glocken), 

Antonio Albanello (Gitarre, Elektronik), 

Franziska Businger (Violine, Trommel), 

Marc Schmuziger (Cello, Klangschalen). 

Eintritt frei, Kollekte 
 

Kirchenchor 

Donnerstags, 20.00 bis 21.45 Uhr 

Kirchgemeindehaus Seengen, ausser in 

den Schulferien.  

Wir proben für den Ewigkeitssonntag.  
 

Claro Seengen 

Samstag, 19. Oktober 9.00 bis 12.00 Uhr 

beim Claroladen an der Poststrasse. 

Neueröffnung nach Renovation. 

Viele neue Produkte sind erhältlich.  

Flohmarkt und Tauschbörse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seniorenferien-Nachtreffen 

Sonntag, 27. Oktober, 11.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus 

Bei Brunch und Bildern blicken wir zu-

rück auf die vergangene Seniorenferi-

enwoche in Interlaken. Wir freuen uns 

auf das Wiedersehen! Alle Mitreisenden 

sind automatisch angemeldet. Abmel-

dungen bitte an Pfarrer Jan Niemeier. 
 

Lesekreis 

Dienstag, 29. Oktober, 20.00 Uhr 

Wir tauschen aus über den Roman „Herr 

Kiyak dachte, jetzt fängt der schöne Teil 

des Lebens an“ von Mely Kiyak.  

Wir treffen uns bei Edita Geiger. Mode-

riert wird der Abend von Heinz Schaff-

ner. Kontakt: Pfarrer Jan Niemeier 
 

Rückblick 

Seniorenferien 

Froh und dankbar blicken wir zurück auf 

eine erfreuliche und unbeschwerte Feri-

enwoche in Interlaken, wo wir im Zent-

rum Artos ebenso herzlich empfangen 

wie gut beherbergt und bewirtet wurden. 

Der kurze Wettereinbruch vom Anfang 

verzog sich rasch vor den wiederkehren-

den, prächtigen Sommertagen. Am 

Sonntag besuchten wir den Gottesdienst 

in der Schlosskirche und brachen an-

schliessend auf zu ersten Erkundungen 

vor Ort. Trafen wir tags darauf den Bea-

tenberg noch im Sonnenschein an, 

machte schon bald das von abenteuerli-

chen Wolken umzingelte Niederhorn die 

alpine Orientierung auf der Panoramata-

fel zu einem Rätselraten. Das Schreck-

horn fanden wir nicht, dafür einige viel 

Freude bei der Abfahrt mit dem Trotti. 

Auf dem heiteren Thunersee verbrach-

ten wir den Dienstag bei einer ausgiebi-

gen Schifffahrt und den darauffolgenden 

Tag verloren wir uns im weitläufigen 

Freilichtmuseum Ballenberg, wahlweise 

zu Fuss oder bequem mit der Kutsche. 

Ein besonderes Highlight war die Nos-

talgiefahrt ins Naturparadies Schynige 

Platte, wo wir im anmutigen Alpengarten 

von einer atemberaubenden Aussicht auf 

die Berggiganten Eiger, Mönch und 

Jungfrau begrüsst wurden. Am letzten 

Ferientag wählten einige die Standseil-

bahn auf den Hausberg Harder, andere 

den Wanderweg durchs schöne Natur-

schutzgebiet Weissenau-Neuhaus.  

Zu guter Letzt absolvierte eine kleine 

Schar die wagemutige Strecke „Interla-

ken-Höhematte einfach“ in Form eines 

Gleitschirm Tandemflugs. Ach ja, da gab 

es auch noch die allmorgendlichen An-

dachten. Sie orientierten sich diesmal an 

den acht Seligpreisungen von Jesus in 

der Bergpredigt, die sich nunmehr um 

eine neunte erweitern lassen: Glücklich, 

die auf Reisen waren, denn sie haben 

vieles zu erzählen. Jn 
 

Familiengottesdienst auf der Roos 
 
Beim Erlebnis-

wochengottes-

dienst Ende 

Sommerferien 

erzählte der 

Pharao den 

Anwesenden 

eindrücklich 

von seinen 

Träumen. 

Joseph 

wusste sie 

zu deuten. Darüber waren alle froh und 

feierten ein «Zämesy-Fest».  
 

Freud und Leid 

Taufe 

11.08. Hailey Steiner, Seengen, 2024 
 
Trauung 

24.08., Seengen 

Michael und Sonja Kunz Mehra, Seengen 
 
Abdankungen & Beisetzungen  

08.08. Anna Keller, Rupperswil, 1932 

20.08. Josef Küttel, Seengen, 1949 

28.08. Werner Hertig, Seengen, 1950 

mailto:54jan.niemeier@kirche-seengen.chFliederweg
http://www.kirche-seengen.ch/

